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Änderungsantrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Gesetzes zur Änderung des Rechts der Revision in Zivilsachen und in Verfahren vor 
Gerichten der Verwaltungs- und Finanzgerichtsbarkeit - 

hier: Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Rechts der Revision in Zivilsachen 
- aus Drucksache 7/444; Drucksache 7/3596 - 


Der Bundestag wolle beschließen: 

I. Zu Artikel 1 Nr. 3 

§ 547 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 547 

Die Revision findet stets statt, 

1. wenn ein Revisionsgrund nach § 551 geltend gemacht 
wird oder 

2. soweit das Berufungsgericht die Berufung als unzulässig 
verworfen hat/' 

II. Zu Artikel 1 Nr. 6 

In § 554 b Abs. 1 wird der Punkt durch ein Komma ersetzt; 

es wird folgender Halbsatz angefügt: 

„und eine Gesetzesverletzung nicht vorliegt, auf der das 
angefochtene Urteil beruhen kann." 


Bonn, den 15. Mai 1975 


Carstens, Stückten und Fraktion 
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